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Jl-' 1891 (ler Beilagt'n .-:U den Stenogr'lphjsche~_ Protokollen des National.:.::::: 

Nr. 6837.1 
1976 "'10'" 06 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr o Gasperschitz p Dro !4ock 

und Genossen 
j 

an den Bundeskanzler 

betreffend Organisationsänderungen seit 1970 

, In den Erläuterungen zur Regierungsvorlage über das 

Bundesministeriengcsetz 1973 (483 der Beilagen zu 

den stenographischen Protokollen des Na.tionalrates 

XIII. GP) ist die Bemerkung enthalten, dieses Gesetz 

stelle unter anderem einen Beitrag zur Verwaltungsref'orm 

dar 0 klCh in der Nationalratsdebatte vom 11. Juli 1973 

kündigten Vertreter der Regiex'Ungspartei anläßlich 

der Beschlußfassung des ßundesministeriengesetzes den 

Reforme:ffekt dieses Gesetzes an., Den Angaben des 

österreichischen Amtskalenders zuf'olgei) ist eine be­

trächtliche Erhöhung der Organisationseinheiten in den 

ZentralstelIen fast aller Bundesministerien festzu­

stellen und auch die Zahl der in den Zentralleitungen 

vorgesehenen Dienstposten hat sich - wie ein Vergleich 

der Dienstpostenpläne 1970 und 1976 zeigt - mehr als 

doppelt 50 rasch aufwärts entwickelt als dem gesamten 

Dienstpostenzuwachs in dieser Zeit entsp:l."::lcht .. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 
Bundeskanzler f'olgande 

A n fra g e : 

1) Welche Organisationsänderungen-wurden in der Zentral-

1a'i tung Ihres Ministeriums seit 1970 (ENG, Br.fW: seit 

Bestehen. des Ressorts) verfügt? Hit welchem Datum 

und we1chem Betreff' wurden die Änderungen de1" Ge ... 

schäf'tse::lnteilung er1assen? 
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2) Welche Organi8a~ionseinheiten (Sektionen. Gruppen, 

Abteilungen und Referate l·mrden seit 1970 

a) aufgelassen. 

b) einer Kompetenzänderung un.ter~ogenf 

cl neu geschaf:fen'l 

:3) Sind Sie der Me:lnung ~ daß 0.1.13 Zahl der Organisa tions­

einheiten einen Einf'luß auf die Ef~izienz der Ver­

wal tung h8. t? 

4) Sehen Sie einen Zusammenhan.g zwischen der stärkeren 

Personalvermehrullg in den Zentralstelien und den 

unterschiedlichen Bef'örderungsrichtlinien (bessere 

Beförderungen in den ZentralsteLten als in den 

nachgeor~eten D~enststellen) 1 

5) Wie yi.el.e A-Beamte oder diesen gl.eichzuhal tende 

Beamte anderer Besoldungsgruppen bekleiden derzeit 

in der Zentralleitwlg Ihres Ressorts eine leitende 

Funktion? 

a) als Sektion6leiter, 

b) als Gl..uppenlei ter, 

cl als Abteilungsleiter p 

d) als Referatsleiter, 

e) als l.·eiter einer sonstigen Organisationsein­

hei t im Sj"nne des § 7 BMG, 

:f) welchem Prozentsatz entspricht die Summe der 

leitenden Funktionen (a - e) im Bezug auf' die 

Gesamtza...lJ.l d()r A-Bez..mten in der Zentrm.lle:l tung? 

6) Wie viele B ... Beamte oder diesen gleichzuha1tende Be­

amte ande!:"er Besoldungsgruppell bekleiden derzeit 

,< 

,{ 

\ .. 
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in del'" Zentrallei tWlg Ihres Ressorts eine lei tc:ellde 

Funktion? 

a) als Sekt.ionsl.eiter, 

b) als Gl. ... uppenlei tel.', 

c} als Abteilungsleiter, 

d) als Re:ferats1.eiter, 

e) als Lc-\iter einer sonstigen Orga..T).isa ti,cnscin-

heit im Sim1e des § 7 BMG, 

:f) ~iE:lchem Prozentsatz entspricht die Stu:nJ:P.e der 

leitenden Funktionen (a - e) im B3zug auf' die 

Ges~~tzahl der B-Beamten ~n der Zentralleitung? 
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